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Lernziele und Inhalt 
 
Richtziel 
 

Die Studierenden erwerben vertiefende Kenntnis der Prinzipien und Techniken von 
Werkzeugen des Software-Engineering. Sie kennen die wichtigsten Produkte in diesem 
Bereich und beherrschen die Anwendung von Werkzeugen in exemplarischen Projekten. Im 
Rahmen eines Projektes trainieren die Studierenden wichtige Soft-Skills, etwa die inhaltliche 
Strukturierung, Umsetzung und Präsentation eines Projekts.  
 
 
Inhaltsübersicht 
 
Der Schwerpunkt dieser Veranstaltung liegt auf Konfigurations- und Buildmanagement sowie 
der automatisierten Qualitätssicherung. Die wichtigsten Verfahren und Werkzeuge für die 
effiziente Durchführung von Projekten werden beschrieben und eingeübt. Die verwendete 
Programmiersprache ist Java. 
 

Folgende Themen werden behandelt und in jeweils einem Übungsblock  an Beispielen 
vertieft: 
 
 

- Einführung und Abgrenzung der Disziplin Software-Entwicklungsumgebung im Bereich des 
Software-Engineerings. 

- Buildmanagement 
- Konfigurationsmanagement 
- Qualitätssicherung: Dynamische Analysen, Testabdeckung, Profiling 
- Qualitätssicherung: Statische Analysen, Metriken 
- Generatoren 
 

 



Inhalt 
 

1. Grundlagen Software-Entwicklungsumgebungen 
1.1 Einordnung innerhalb des Software-Engineerings 
1.2 Strukturierung und Aufbau einer Software-Entwicklungsumgebung 

 
2. Konfigurationsmanagement 

2.1  Grundlagen des Konfigurationsmanagements: Branching, Tagging, Merging; Umgang 
mit parallelen Bearbeitungen. 

2.2 Vorstellung Versionskontrollsystem: Subversion 
2.3 Vorstellung Changemanagementsystem: Trac 

 
3. Buildmanagement 

3.1 Anforderungen an das Buildmanagement 
3.2 Vorstellung und Vergleich der Werkzeuge Ant und Maven 

 
 

3. Qualitätssicherung 
3.1 Grundlagen der Qualitätssicherung 
3.2 Dynamische Analysen: Methoden und Werkzeuge des strukturellen Testens 
3.3 Statische Analysen: Metriken, Code-Anomalien, Software-Visualisierung 

 
 

4. Generatoren 
4.1 Einführung in Generierungstechniken 
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